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Der Mann, der glaubt: Wer Geld hat, dem kann nichts passieren!

Zwei Worte,
die zu einem Begriff geworden sind

Rheuma 12 Tabl Fr. 1.80

MonatSSChmerzen, In allen Apotheken

Kopfschmerzen, Migräne, °R ^SDE* »

Meine Gattin
macht einen Punkt

In einer launigen Stimmung neckte

ich meine Gattin wegen ihrem etwas

zu grossen Mund. Sie war aber der

Situation gewachsen und stellte die

Frage: «Und doch git's eine, wo froh
isch um das gross Muul weisch

welle?» Ich wollte schon eifersüchtig

werden, als mich meine Frau gütigst
aufklärte: De Zahnarzt. Vino
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